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Liebe Leserinnen und Leser!
Der Mond auf unserem Titelbild ist nicht 
irgendeine Aufnahme: Fotografiert hat 
ihn ein Konfirmand unserer Gemeinde 
mit einem Teleskop, das er sich von 
seinem Konfirmationsgeld angeschafft 
hat. Ein schöner Gedanke: Der Blick zum 
Himmel beginnt manchmal ganz konkret 
– mit Neugier, Begeisterung und dem 
Wunsch, genauer hinzusehen.

Auch diese Ausgabe lädt dazu ein, ge-
nauer hinzusehen: auf das, was unsere 
Gemeinde trägt, bewegt und miteinan-
der verbindet. Bei der Aktion „Einfach 
heiraten“ in der Finkenbergkirche haben 
Paare den Segen für ihren gemeinsamen 
Weg empfangen – spontan, persönlich 
und ohne große Hürden.

Musikalisch gibt es ebenfalls viel zu ent-
decken. Der Chanson-Abend „Unterwegs 
in Sachen Liebe“ lädt im September nach 
Brand ein. Wenig später gestaltet die 
Kantorei gemeinsam mit der Harfenistin 
Nadja Birkenstock das Konzert „Ein Licht 
in unseren Herzen“.

Im Oktober feiern wir Erntedank und 
bitten dabei wieder um Lebensmittel-
spenden für die Stolberger Tafel. Auch 
die Brockensammlung für Bethel bietet 
Gelegenheit, gut erhaltene Kleidung wei-

terzugeben. So können Dankbarkeit und 
Nächstenliebe ganz praktisch werden.

Zum Abschluss des Monats wird es bunt: 
Bei der ChurchNight am Reformationstag 
geht es darum, wie Gott Zukunft malt 
– und wie wir selbst daran mitwirken 
können. Vielleicht passt das auch zum 
Titelbild: Wer den Blick hebt, entdeckt 
neue Perspektiven.

Ihnen allen wünsche ich eine gesegnete 
Zeit – mit Neugier, Zuversicht und vielen 
hellen Momenten.

Ihr Pfarrer Axel Neudorf

PEFC/04-31-2033

Foto: Shutterstock | Smileus
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Geistliches Wort

Monatsspruch September

Foto: Gemeindebrief.de

Wenn dieser Gemeindebrief erscheint, 
beginnen gerade die Sommerferien. Die 
Schulen schließen ihre Türen, viele Men-
schen brechen in den Urlaub auf, und 
auch in unserer Gemeinde wird es für 
einige Wochen ruhiger. Gruppen und 
Kreise machen Sommerpause, die Kalen-
der werden übersichtlicher. Die Sommer-
predigtreihe widmet sich Jesus-Worten. 
Nach einem langen Halbjahr tut dieses 
Atemholen gut.

Zu diesem Entschleunigen passt der 
Monatsspruch aus dem Buch Kohelet. 
In älteren Bibelausgaben trägt es den 
Namen „Der Prediger“. Dieser Prediger 
beobachtet das Leben sehr genau. Er 
fragt, was von all unserem Mühen bleibt, 
und spricht offen von der Vergänglich-
keit. Zugleich entdeckt er die Freude an 
den kleinen Dingen als Geschenk Gottes: 
eine gute Mahlzeit, erfüllende Arbeit, 
Gemeinschaft und Zeiten der Ruhe.
„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide 
Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach 
Wind.“ Kohelet kennt Menschen, die 
immer weiterarbeiten, sich mit anderen 
vergleichen und noch mehr erreichen 
möchten. Zwei Fäuste voll – das klingt 
zunächst nach Erfolg. Doch wer beide 
Hände gefüllt hat, kann kaum noch et-
was Neues aufnehmen. Und manches, 
wonach wir greifen, erweist sich am Ende 
als Wind: Es lässt sich auf Dauer nicht 
festhalten.
Eine Hand voll Ruhe ist deshalb mehr als 
eine Pause zwischen zwei Arbeitsphasen. 
Sie gehört zu einem guten Leben. Ruhe 
gibt uns Gelegenheit, wieder wahrzu-
nehmen, was uns trägt. Ein langsamer 
Morgen, ein Gespräch ohne Zeitdruck, 
ein Weg durch die Natur oder ein stiller 
Moment können der Seele Raum geben.
Ich frage mich: Wie sehen meine Hände 
gerade aus? Was trage ich mit mir herum? 
Was darf ich für eine Weile ablegen? Und 
wo kann eine Hand frei werden?
Mit einer Hand können wir bewahren, 
was uns wichtig ist. Die andere bleibt 
offen: für einen Menschen, der unsere 
Nähe sucht; für einen Augenblick, den 
wir genießen dürfen; für eine neue Idee 
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oder eine unerwartete Begegnung. Eine 
offene Hand kann auch empfangen.
Vielleicht liegt darin ein tiefer Sinn der 
Sommerpause. Sie unterbricht den ge-
wohnten Takt und erinnert uns daran, 
dass unser Leben aus mehr besteht als 
aus Terminen, Aufgaben und Ergeb-
nissen. Vor Gott hängt unser Wert an 
keiner Leistung. Wir dürfen ruhen, weil 
er uns hält.

Ich wünsche Ihnen für diesen Sommer 
eine Hand voll Ruhe und genügend 
freie Augenblicke zum Aufatmen. Und 
ich wünsche Ihnen eine offene Hand für 
das, was Gott Ihnen schenken möchte: 
Freude, Gemeinschaft und seinen Segen.

Ihr Pfarrer Axel Neudorf

#klangraumFinkenbergDrei startet

Die Konzertreihe  #klangraumFinken-
berg geht 2026/27 in die dritte Runde. 
In fünf Konzerten begegnen sich Künst-
ler*innen aus Belgien, der Region Aachen 
und der Ukraine. Die Veranstaltungen 
können bei freiem Eintritt in der Finken-
bergkirche besucht oder im Livestream 
auf dem YouTube-Kanal „StolbergEvan-
gelisch“ verfolgt werden.

Damit die beteiligten Künstler*innen 
angemessen honoriert werden können, 
haben wir erneut eine Crowdfunding-
Kampagne gestartet, die noch bis zum 
01.09.2026 läuft. Informationen zur Reihe 
und zur Unterstützung des Projekts finden 
Sie über den QR-Code.

Sonntag, 20. September 2026, 19:00 Uhr
Die Brüsseler Geigerin und Klangkünst-
lerin Roxane Métayer eröffnet die Reihe 
mit einer Electronic-Sound-Performance.

Samstag, 3. Oktober 2026, 19:00 Uhr 
Reno Schnell, Peter und Max Sonntag, 
Markus Plum  und der Lütticher Tän-
zer Gold Mayanga Lupumbe verbinden 
experimentelle Musik und Tanz.

Ort: Finkenbergkirche Stolberg
Eintritt frei

Collage: Axel Neudorf
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Brockensammlung – Wir sammeln für Bethel

Wann?
28.09. bis 02.10. 2026

Wo?
Ök. Gemeindezentrum Frankental, 
Frankentalstr. 18, 52222 Stolberg
Mo-Fr 08:00-12:00 Uhr 
und nach telefonischer Rücksprache mit 
Herrn Steil,  (0175) 4163415

Ev. Gemeindeamt, Finkenberggasse 11, 
52222 Stolberg
Mo-Fr 09:00-12:00 Uhr 
Mi 14:00-16:00 Uhr
und nach telefonischer Rücksprache
✆ (02402) 1029970

Ev. Gemeindezentrum Martin-Luther-
Kirche Aachen Brand, 
Hermann-Löns-Str. 29-31, 52078 Aachen
Di, 29.9. von 9-11 Uhr
Mi, 30.9. von 10-12 Uhr
Do, 1.10. von 16-19 Uhr
Für telefonische Rücksprache mit unserer 
Küsterin Frau Meisel,  (0171) 1264702

Was?
Bitte spenden Sie nur gut erhaltene, 
saubere Damen-, Herren- und Kinder-
oberbekleidung, tragbare Schuhe (bit-
te paarweise bündeln), Handtaschen,  
Accessoires, Federbetten und -kissen.

Nicht geeignet sind Lumpen, nasse, ver-
schmutzte oder beschädigte Kleidung, 
Unterwäsche, Gardinen, Haus- und 
Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und 
Fleecedecken, abgetragene Schuhe, 
Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

Weitere Informationen:
www.brockensammlung-bethel.de
www.bethel.de
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Abschied vom Café Miteinander

Theatergruppe der Martin-Luther-Kirche plant 
Aufführungen im Januar 2027

Liebe Besucherinnen und Besucher,

nach reiflicher Überlegung haben wir 
beschlossen, das Angebot „Café Mit-
einander“ einzustellen. Da die Treffen 
in den vergangenen Monaten leider nur 
wenig besucht wurden, können wir das 
Angebot nicht weiterführen.

Das Café Miteinander fand mittwochs 
von 14:30 bis 16:00 Uhr statt. Unser letz-
tes gemeinsames Treffen hat am 8. Juli 
2026 stattgefunden.

Aus verschiedenen Gründen wird die 
Theatergruppe der Martin-Luther-Kirche 
dieses Jahr im November nicht spielen.
Für die zweite Hälfte im Januar 2027 ist 
eine neue Aufführung geplant.

Nähere Informationen folgen im nächs-
ten Gemeindebrief. Wir freuen uns schon 
auf Sie!

Für die Theatergruppe
Uwe Loeper

Wir danken allen, die das Café Mitein-
ander besucht und mit ihrer Teilnahme 
bereichert haben. Für die gemeinsamen 
Stunden, Gespräche und Begegnungen 
sind wir sehr dankbar.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Stolberg 
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Mitarbeiterausflug zum Schloss Dyck
Über die Führung einer Hofdame

Am 13.05.2026 stand unser Mitarbeiter-
ausflug auf dem Programm. Wir trafen 
uns im Gemeindeamt zum gemeinsamen 
Frühstück. Im Anschluss fuhren wir mit 
eigenem Pkw in Fahrgemeinschaften 
Richtung Schloss Dyck.

Unser Besuch im Schloss Dyck war ein 
ganz besonderes Erlebnis. Schon beim 
Betreten des historischen Schlosses 
fühlten wir uns in eine andere Zeit ver-
setzt. Besonders beeindruckend war 
die Führung durch eine Hofdame, die 
in einem wunderschönen historischen 
Kleid gekleidet war und mit viel Charme 
und Fachwissen durch die Räume führte.

Sie erzählte anschaulich vom Leben am 
Hof, den täglichen Aufgaben der Adligen 
und Bediensteten sowie von den Sitten 
und Bräuchen vergangener Jahrhunder-
te. Mit vielen interessanten Geschichten 
und kleinen Anekdoten ließ sie die Ge-
schichte des Schlosses lebendig werden.

Während der Führung konnten wir die 
prachtvollen Räume, die stilvolle Ein-
richtung und die beeindruckende Atmo-
sphäre des Schlosses und der Gärten 
bewundern. Besonders spannend war 
es, sich vorzustellen, wie die Menschen 
damals hier gelebt und gefeiert haben.

Die Hofdame verstand es hervorragend, 
Geschichte unterhaltsam und verständ-
lich zu vermitteln. So wurde die Führung 
zu einem informativen und zugleich kurz-
weiligen Erlebnis.
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Insgesamt war der Besuch im Schloss 
Dyck und seinen Gärten ein wunderschö-
ner Ausflug, den wir noch lange in guter 
Erinnerung behalten werden. Die gelun-
gene Führung machte die Vergangen-
heit auf besondere Weise erlebbar und 
weckte das Interesse an der Geschichte 
des Schlosses.

Im Anschluss haben wir im Schlossrestau-
rant bei Kaffee und Kuchen zusammen-
gesessen und die wirklich kurzweilige 
Führung und Eindrücke Revue passieren 
lassen.

S. Schwarz
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Einladung zum Erntedankfest und KiKi Kunterbunt

Wir würden uns über mitgebrachte 
Lebensmittelspenden freuen, die an-
schließend über die „Stolberger Tafel“ 
weitergegeben werden. Es werden über-
wiegend haltbare Produkte benötigt wie 
beispielsweise Zucker, Müsli, Mehl, Teig-
waren, Tee, Kakao, Marmelade, Kekse 
oder Konserven.

Neue Termine:
Sonntag, der 13.09.2026
Sonntag, der 04.10.2026 
(Finkenbergkirche)

Save the Date:
Sonntag, der 15.11.2026
Heiligabend, 24.12.2026 
(Finkenbergkirche)

Alle weiteren Informationen und Termine 
findet Ihr auf unserem WhatsApp Kanal!
Wir freuen uns auf Euch!

Das KiKi Kunterbunt Team

Unsere nächsten Termine für KiKi Kunter-
bunt stehen wieder in den Startlöschern. 
Wir freuen uns wieder die nächsten bei-
den Gottesdienste nach der langen Som-
merpause mit Euch und KiKi zu erleben. 
Am Sonntag, den 13. September 2026 
treffen wir uns wie gewohnt von 10:30 
Uhr bis 12:00 Uhr im Ökumenischen Ge-
meindezentrum. 

Am Sonntag, den 04. Oktober 2026 la-
den wir herzlich ein zum Familiengottes-
dienst am Erntedankfest um 10:30 Uhr 
in der Finkenbergkirche!

Wir feiern einen Gottesdienst für die 
ganze Familie mit viel Gesang und Be-
wegung und KiKi ist auch mit dabei. An-
schließend wird es sowohl für die Kleinen 
als auch für die Großen Getränke und 
Snacks geben. Kreative Angebote erwar-
ten Euch und die Erwachsenen haben die 
Möglichkeit sich bei einer Tasse Kaffee 
im Gespräch auszutauschen.

Foto: Privat



10

Neues aus der Kirchenmusik

Rückblick aus der Kantorei
Die Kantorei Stolberg konnte am Wo-
chenende 18. und 19. April 2026 interes-
sierte Sängerinnen und Sänger zu einem 
mitreißenden Gospelworkshop einladen, 
der zusätzlich zur Gottesdienstbeteili-
gung in ein Konzert mündete. Rund 50 
Sängerinnen und Sänger erarbeiteten 
unter der Leitung von Niko Schlenker und 
seiner Frau Judith Kaufmann-Schlenker 
als Solistin ein Konzertprogramm, das 
sich wirklich sehen lassen konnte und 
Sängern wie Zuhörern große Freude 
bereitete.

Gospel zu singen ist Verkündigung, denn 
die Lieder handeln vom Glauben, von der 
Hoffnung und der Liebe zu Gott, was Herr 
Grode am Sonntagmorgen wunderbar in 
den Gottesdienst einzubinden verstand 
und sogar noch ein mitreißendes Solo 
gab. Das Ehepaar Schlenker verstand es 
meisterhaft, die Sänger und Sängerinnen 
für diesen Musikstil zu begeistern.

Ein besonderes Highlight war auch das 
darauffolgende Wochenende 25. und 
26. April mit dem Phantabio-Orchester 
unter der Leitung von Marion Simons- 
Olivier. Samstags perfektionierten an die 
55 Jugendliche und Junggebliebene ihr 
seit Monaten so einfühlsam und gekonnt 
einstudiertes Barockprogramm. Marion 

Kirchenmusik

Foto links: Horst Meuser | Foto rechts: Ulrike Tulka
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Fotos: Ulrike Tulka

Simons- Olivier schafft es auf ihre herz-
liche Art die Kinder und Jugendlichen 
auch an wirklich anspruchsvolle Werke
heranzuführen und Freude an der ernsten 
klassischen Musik zu wecken.

Die Finkenbergkirche war gefüllt von 
fröhlich probenden jungen Menschen. Es 
wurde auf der Empore, in der Sakristei, im 
Altarraum gespielt und gesungen, und es 
war bezaubernd auf welch hohem Niveau 
das Orchester die anspruchsvollen Werke 
vorzutragen wusste, die beinahe schon 
bescheiden als Frühjahrskonzert ange-
kündigt worden waren. Zu Gehör kamen 
unter anderem die Don Quichotte Sui-
te von Telemann, die Suite Bergamaske 
von Uccellini mit großartigen Solistinnen 
an den Blockflöten, die Passacaglia von 
Buxtehude, Les Boreades von Rameau, 
eine Chaconne von Lully und ein virtu-
os gespieltes Vivaldi Concerto per due 
Violoncelli in G Moll als Höhepunkt. Wir 
hoffen und freuen uns auf eine Wieder-
holung.

Ausblick
Die Kantorei erarbeitet ein Programm für 
ein gemeinsames Konzert mit der groß-
artigen Harfenistin Nadja Birkenstock, die 
schon mehrfach hier in Stolberg konzer-
tiert hat. Die Harfe ist das Nationalinstru-
ment von Schottland und Irland und ist 
sogar auf irischen Münzen abgedruckt. 
Hierzulande ist es ein selten gehörtes 
Instrument mit wunderbarem Klang, das 
schon in der Bibel Erwähnung fand. Die 
Harfe wird symbolisch als himmlisches 
Instrument in der Offenbarung der Bibel 
gesehen und zeichnet sich durch einen 
wunderbar feinen, beruhigenden Klang 
aus. Das Programm wird sich an irisch- 
keltische Melodien anlehnen und unter 
dem Titel „Ein Licht in unseren Herzen“ 
dargeboten in einem Konzert am 27. 
September. Das geplante Programm ist 
eine Wohltat für die Seele.

Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind eingeladen, sich anzuschließen und 
möchten sich bitte für nähere Informatio-
nen bei der Leitung der Kantorei Ulrike 
Tulka,  ulrike_tulka@yahoo.de  oder 
auch telefonisch unter  015754135574 
melden.

Ein neues Ensemble hat sich in der 
Stolberger Kirchenmusik formiert: Das 
Finkenberger Blockflötenensemble. Wir 
proben bislang mit 14 blockflötenbe-
geisterten Menschen alle zwei Wochen 
mittwochs um 18.00 Uhr. Wer noch Hilfe 
und Anleitung wünscht, kann sich ger-
ne anschließen und an unserer Gruppe 
der Blockflötenneulinge teilnehmen. Wir 
spielen auf Instrumenten von Sopranino 
bis Bass, und freuen uns über neue Mit-
spielerinnen und Mitspieler, die unser En-
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semble bereichern. Es wird vorwiegend 
Renaissance und Barockmusik musiziert. 
Unser nächstes Ziel wird sein, den Re-
formationsgottesdienst feierlich zu ge-
stalten. Danach laden wir ein zu einem 
Abendliedersingen am 12. November 
mit Abendmusik, meditativen Texten und 
Mitsingliedern in der Vogelsangkirche. 
Hierfür proben wir einige musikalische 
Juwelen… es wird spannend.

Wer sich vorstellen kann, sich uns an-
zuschließen, darf sich gerne mel-
den bei Ulrike Tulka,   ulrike_tulka@
yahoo.de oder auch telefonisch unter  
 015754135574 .

MusikerInnen gesucht
Am 7. Juni wurden im Rahmen des Got-
tesdienstes in der Finkenbergkirche zu-
sammen mit Querflötistin Bettina Huf-
nagel Werke für Klavier und Querflöte 
aufgeführt.

Es waren das Larghetto und das Andante 
aus Georg Friedrich Händels erster Sona-
te für Flöte und Klavier zu hören. Außer-
dem wurde das Stück „Nel cor piu non 
mi sento“ von Theobald Böhm gespielt.
Bettina Hufnagel ist an weiteren Proben 
sehr interessiert und freut sich auf weitere 
Auftritte im Rahmen der Gottesdienste.
Wir suchen noch eine(n) Musiker(in), die/
der Lust hat, uns mit Geige oder Cello 
zu unterstützen.

Sollte also jemand Interesse daran haben, 
in einem Trio zu spielen, bitte melden bei
Tonia Netterdon. Wir freuen uns!

Kontakt:
 Tonia.Netterdon@gmail.com

oder unter  0162-9025382

Tonia Netterdon 
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Unterwegs in Sachen Liebe – Chanson-Abend mit 
Claudia Vickus am 20. September in Brand
Liebe – Philosophen, Dichter und Psycho-
logen haben versucht, sie zu definieren 
– und doch entzieht sie sich jeder endgül-
tigen Beschreibung. Vielleicht ist Liebe 
am ehesten das, was uns verbindet: eine 
tiefe Zuneigung, ein unstillbares Verlan-
gen nach Nähe, oder ein stilles Wissen, 
dass wir im Herzen eines anderen ver-
wurzelt sind.

„Unterwegs in Sachen Liebe“ nimmt Sie 
mit auf eine musikalische Reise durch die-
se kleinen und großen Gefühle: mal hei-
ter, mal nachdenklich, manchmal voller 
Sehnsucht und manchmal mit einem Au-
genzwinkern. Es erwarten Sie Chansons 
und Geschichten von A wie Alexandra 
bis Z wie Zarah Leander. Interpretiert von 
Claudia Vickus, am Piano Liselotte Baur.
Herzliche Einladung am Sonntag,  
20. September 2026 um 18:00 Uhr in 
die Martin-Luther-Kirche, Hermann-Löns-
Straße 29-31 in Brand. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Kommende Termine
für unsere Senior*innen

Termine für das zweite Halbjahr 2026 
immer ab 14:00 Uhr:

•	 02.10.2026 – Herbstbasteln

•	 16.10.2026 – Seniorengeburtstag 
	 (II. und III. Quartal)

•	 04.12.2026 – Seniorenadvent

•	 11.12.2026 – Märchen für Senioren im 
	 Advent
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Infoveranstaltung mit der Polizei zum Thema: 
Schutz von Senioren vor Betrügern

Trickbetrüger, Schockanrufe, Fremde an 
der Haustür, Betrug über das Smartphone 
verunsichern viele ältere Menschen   in 
unseren Gemeinden. Das Thema „Sicher 
im Alter - zu Hause und in der digita-
len Welt“ wird leider immer wichtiger. 
Beim Alltagsschutz für Handy und Tablet 
gibt  es  für Senioren gute und konstruk-
tive Hilfestellungen und Tipps.

Es soll natürlich informiert werden, wir 
hoffen auch auf eigene Berichte von Be-

troffenen. Der Bürgerverein Brand und 
der Seniorenrat Brand bieten in Zusam-
menarbeit mit  dem zuständigen Kom-
missariat der Polizei Aachen mit  Herrn 
Norbert Jansen eine  Informationsveran-
staltung zu diesen wichtigen Themen an: 
Mittwoch, 16.9.2026 um 16 Uhr in 
der  Martin Luther Kirche, Hermann-
Löns-Str. 29-31,  Brand.

Für den Brander Seniorenrat Anne Beissel 
und für den Brander Bürgerverein Uwe Loeper 

Dankeschön an die Brander Pfefferschoten!

Es ist eine lange Verbindung, die der 
Brander Frauenchor Pfefferschoten mit 
der Martin-Luther-Kirche hat. Jede Wo-
che treffen sich die Damen dort zum 
Proben. Und geben nicht nur mit ihrem 
jährlichen Konzert immer auch einiges 
an die Gemeinde zurück. 

An einem Wochenende Ende April war 
der Gottesdienstraum der Martin-Luther-
Kirche einmal mehr mit einem Publikum 
gefüllt, das sich von den Chansons und 
teils selbst umgedichteten Liedern der 
Damen anstecken und mitreißen ließ. 

Mit einem großartigen Erlös von 1.400.- 
Euro wurde Pfr. Max Heller zu einer der 
Proben eingeladen und bekam die Sum-
me auf einem liebevoll angerichteten Pla-
kat überreicht. Damit soll Menschen im 
Gemeindebezirk Brand geholfen werden, 
die es aus vielen verschiedenen Gründen 
finanziell nicht ganz leicht haben. 

Wir sagen vielmals herzlichen Dank und 
freuen uns über das wunderbare Mitein-
ander in der Martin-Luther-Kirche!

Pfr. Max Heller
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Fotos: Ingrid Krebs

Welch eine Freude bei unserem letzten
Gruppentreffen

Freunde von uns, die regelmäßig Ap-
felsinen aus Mallorca bestellen, hatten 
durch eine Tombola 40 kg Apfelsinen 
gewonnen und sie unserer Gruppe ge-
schenkt.

Ich habe diesem Verein etwas über Hun-
tington und unsere Selbsthilfegruppe 
geschrieben und nach Terminabsprache 
kamen die 4 Kisten Orangen einen Tag 
vor unserem Treffen bei uns an.

15 Familien konnten wir beglücken und 
uns läuft heute noch das Wasser im Mund 
zusammen, so toll haben sie geschmeckt.
Vielen Dank allen Akteuren!

Ingrid Krebs



Wie bunt 
ist DAS denn?!

Gott malt Zukunft

Seidabei!

Wir freuen unsauf Euch!
Euer ChurchNight Team

Herzliche Einladung zur ChurchNight 
am Reformationsfest (31.10.2026

in der Finkenbergkirche von
18:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr!

Reformation heißt erneuern und weiterdenken.
Lasst uns unsere Zukunft und unseren Glauben
bunt gestalten!

Dieses Jahr steht der komplette Gottesdienstab-
lauf unter dem Motto: Gott malt Zukunft! 
Gemeinsam werden wir kreativ Neues erschaffen, 
kreieren und Farben erleben.

Für alle „Künstler und Künstlerinnen“
werden natürlich farbenfrohe Verpflegung
und Unterhaltung geboten.

Gebt bitte bis zum 24.10.2026 unter
stolberg@ekir.de oder 

Tel.: (02402) 102997-0 Bescheid,
ob Ihr kommt.

Interesse, mitzuwirken? 
Dann kommt vorbei und habt eine schöne
gemeinsame bunte Zeit!
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Ohne große Hürden, ohne theologische Belehrungen
„Einfach heiraten“ in der Finkenbergkirche

Die gelöste Stimmung der Menschen 
spiegelte die Offenheit der Aktion wi-
der

Kaltes Wasser im Pool, Gyros komplett 
auf dem Tisch, ein kaltes Bier in der Hand: 
Marcel Beyard hatte sich den Freitag-
abend schon vor dem inneren Auge 
ausgemalt. Ein entspannter Abend im 
Kreis der Familie nach einem brütend-
heißen Tag. 

Es kam geringfügig anders. „Was hältst 
du denn jetzt davon, wenn wir heute 
kirchlich heiraten?“, fragte ihn am spä-
ten Nachmittag seine Ehefrau Anika. 
Gute Frage. Standesamtlich hatten die 
beiden bereits 2019 den Bund der Ehe 
geschlossen, auf Borkum. Die Infos zum 
Aktionstag „Einfach heiraten“ hatte An-
ika Beyard ihrem Mann zwar bereits am 
Vortag per WhatsApp geschickt, aber 
noch keine Antwort erhalten. „Ich hab 
das gar nicht gesehen“, entschuldigte 
sich ihr Mann. Weil sie immer schon auch 
kirchlich heiraten wollte, ergriff sie die 
Initiative und die Chance beim Schopf. 
„120 Minuten Vorlauf, keiner weiß etwas 
davon – das passt zu uns“, dachte sich 
Marcel Beyard, setzte sich mit Frau und 
den beiden Kindern ins Auto und klopfte 
an die Tür der Finkenbergkirche. „Kön-
nen wir noch kirchlich heiraten?“

Fotos: Stephan Johnen

Sabrina Schwarz aus dem Gemeindebüro wurde von ihrem Mann überrascht.

Unsere Kirchenmusikerin Ulrike Tulka begleitete 
nicht nur den Tag musikalisch, sondern wieder-
holte mit ihrem Mann Andreas den Segen für ihre 
Verbindung.

Aus der Gemeinde
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Dafür ist Kirche da
Aber klar doch! Am Ende des Tages, der 
für alle Beteiligten der Evangelischen 
Kirchengemeinde Stolberg doch etwas 
länger dauerte als ursprünglich gedacht, 
blickten die Pfarrer Axel Neudorf, Max 
Heller und Uwe Loeper auf fünf kirch-
liche Trauungen sowie sieben Segnun-
gen beziehungsweise Ehegedächtnisse 
zurück. Vier der Trauungen sind dabei 
völlig spontan zustande gekommen; wie 
die Familie Beyard standen am späten 
Nachmittag noch weitere Paare vor der 
Tür der Kirche und wollten die Chance 
nutzen, einfach zu heiraten. Nicht wenig 
überrascht war auch Sabrina Schwarz aus 
unserem Gemeindebüro, als ihr Mann im 
Lauf des Tages anrief und sie fragte, wann 
er denn vorbeikommen könne. Und so 
bekamen die beiden gleich von drei Pfar-
rern den Segen nochmal zugesprochen.

Eigentlich schon die vierte Hochzeit
Andrea Wollgarten und Heidi Heinen-
Wollgarten hingegen hatten sich für ihre 
kirchliche Trauung schon weit im Vorfeld 
angemeldet. „Eigentlich ist das die vier-

te Hochzeit für uns“, berichtete Andrea 
Wollgarten schmunzelnd. Am 16. Juni 
2012 wurde die eingetragene Lebens-
partnerschaft der beiden Frauen begrün-
det, im November 2012 zur Taufe des 
Sohnes der kirchliche Segen gespendet. 
Seit 2017 können auch in Deutschland 
gleichgeschlechtliche Paare heiraten. Als 
es um die Frage der „Umschreibung“ 
der eingetragenen Lebenspartnerschaft 
in eine Ehe ging, heirateten die beiden 
sicherheitshalber noch einmal vor dem 
Standesamt. „Die Liebe braucht keine 
Hochzeit. Sie stärkt aber das Gemein-
schaftsgefühl“, sagt Heidi Heinen-Woll-
garten. Mit der nun kirchlichen Trauung 
ist der Bund sozusagen in jeder Dimen-
sion bekräftigt.

Von der Orgel zum Altar
Auch das „Drumherum“ des Tages 
stimmte. In der Kirche begleiteten Ulrike 
Tulka, die selbst mit ihrem Mann And-
reas die Chance ergriff, den Segen noch 
einmal aufzufrischen und die Ehe ganz 

Anika und Marcel Beyard, mit ihren Kindern Leni 
und Henri, nutzten den Tag, um einfach zu heiraten. 
Sie waren nicht das einzige Paar, das ohne Termin 
an die Kirchentür klopfte.

„Wir haben wirklich das gemacht, wofür wir als 
Kirche da sind: Liebe und Segen teilen. Menschen 
willkommen heißen und sie wirklich sehen mit allem, 
was sie mitbringen an Geschichte und Geschich-
ten“, freute sich Pfarrer Max Heller über die große 
Resonanz – und vor allem die hohe Spontaneität 
vieler Paare.

Aus der Gemeinde
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bewusst zu bekräftigen,  sowie Gitarrist 
und Sänger Paul Bank die Feiern ganz 
individuell. Nicht nur die einzigartige 
Kulisse mit dem Blick über die Stolberg 
Altstadt, sondern auch das Engagement 
vieler Ehrenamtlicher machte den Besuch 
der Finkenbergkirche sicherlich zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. „Wir haben ein 
ganz tolles Team“, bedankte sich Pfarrer 
Uwe Loeper für den Einsatz aller Helfe-
rinnen und Helfer. 

Schön, dass es dich gibt
„Spannend war‘s. Auch weil ich einige 
der Paare, die dann vor der Kirchentür 
standen, gar nicht kannte. Aber die Stim-
mung, die die Menschen mitgebracht 
haben, hat genau die Offenheit der Ak-
tion widergespiegelt“, bilanziert Pfarrer 
Max Heller. „Ich hab die Stimmung als 
genau so erlebt, wie wir als Kirche sol-
che Anlässe feiern sollten: ohne große 
Hürden, ohne theologische Belehrun-
gen – es einfach so machen wie Gott es 
auch gemacht hat – zu jedem Menschen 
sagen: Es ist einfach schön, dass es dich 
gibt. Segen und Liebe begleiten dich in 
deiner Beziehung und im ganzen Leben.

Kirche traut sich was
„Wir sind Freitag ganz nah am Alltag 
der Menschen gewesen, niederschwellig. 
Ich glaube für die Leute war es zum Teil 
überraschend, dass sich Kirche so etwas 
traut: Trauung ohne Schwelle, liturgisch 
korrekt, aber ohne bürokratischen Auf-
wand und Überbau“, sagte Pfarrer Axel 
Neudorf. Er ist überzeugt, dass „Einfach 
heiraten“ auch Menschen außerhalb des 
normalen Gemeindeumfelds erreiche. 
„Es geht heute auch mal nicht um Ge-
bäude und Finanzen“, fügte er selbst-
kritisch und mit einem Augenzwinkern 
hinzu. Die Erfahrung des Tages zeige, 
dass es eine ganz wichtige Frage gibt, 
die sich alle stellen sollten: „Wo können 
wir noch Kirche so öffnen?“ Es reiche 
nicht, die Tür zu öffnen und darauf zu 
warten, dass sich Menschen auf den Weg 
machen, Kirche müsste selbst rausgehen, 
die Menschen ansprechen.

Für alle, die es dieses Jahr nicht mehr 
geschafft haben: am 2.7.27 sind auch 
bei uns im Kirchenkreis Aachen wieder 
einige Türen offen. 

Stephan Johnen

Der große Moment wird auch auf Video festge-
halten.

Auch der Musiker Paul Bank bereicherte mit seiner 
Stimme die Zeremonien.

Aus der Gemeinde
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Glaubenskurs für Erwachsene

Wenn Sie...

•	 Ihr Verhältnis zum christlichen Glauben 
	 neu überdenken wollen,

•	nach verständlichen Informationen 
	 über das Christsein und nach 
	 praktischen Zugängen zum Glauben 
	 suchen,

•	mit anderen über diese Themen und 
	 Ihre Fragen ins Gespräch kommen 
	 wollen,

•	Entdeckungen im Land des Glaubens 
	 machen wollen – ohne dabei kirchlich 
	 vereinnahmt oder bedrängt zu werden,

•	 sich sieben Abende Zeit nehmen 
	 wollen, um hier weiter zu kommen,

dann laden wir Sie ganz herzlich zu unse-
rem „Glaubenskurs für Erwachsene“ ein!

Die Teilnahme ist kostenlos und verpflich-
tet Sie zu nichts.

In geschützter Atmosphäre soll es darum 
gehen, die Grundaussagen des christ-
lichen Glaubens mit unseren Lebens-
erfahrungen, Anfragen und Zweifeln ins 
Gespräch zu bringen. Die Themen der 
sieben Abende sind überkonfessionell.

Dazu treffen wir uns jeweils mittwochs 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr in unserem 
Gemeindezentrum in Kornelimünster 
(Schleckheimer Straße 14, 52076 Aa-
chen).

Folgende Termine sind vorgesehen: 
09.09., 16.09., 23.09., 30.09., 07.10., 
14.10. und 04.11.2026.

Bitte melden Sie sich bis zum 23. August 
2026 an: ✆ (02402) 7099767 oder
  rolf.schopen@ekir.de.
		
Pfarrer Rolf Schopen

Aus der Gemeinde
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Eine ganz besondere Jubel-Konfirmation

Lichtminuten am Lagerfeuer

Für den Himmelfahrtstag am 14. Mai 
2026 um 14.00 Uhr hatte die Ev. Kirchen-
gemeinde Stolberg zur Silbernen / Gol-
denen und Diamantenen Konfirmation 
in die Martin-Luther-Kirche eingeladen. 
Erstaunt stellte ich fest, dass meine Kon-
firmation in der Annakirche Aachen schon 
60 Jahre zurück lag! 
Zunächst war ich unsicher, ob ich der Ein-
ladung folgen sollte. Wer und wie viele 
würden kommen? Kenne ich überhaupt 
Jemanden? Man sollte seinen alten Kon-
firmationsspruch bei der Anmeldung 
durchgeben! Nach langer Suche fand 
ich ihn tatsächlich in der Bibel, die wir 
damals geschenkt bekamen.
Meine Entscheidung habe ich nicht be-
reut – es wurde ein denkwürdiger Nach-
mittag (leider ohne Foto). Angemeldet 
hatten sich mit mir 4 Jubelkonfis – 3 x 
Diamant und 1 x Gold! Mit Partnern wa-

Für die Sommer-Ausgabe gehen wir nach 
draußen und feiern die Lichtminuten am 
Lagerfeuer auf der Terrasse vor der Fin-
kenbergkirche.

Am Ende der Sommerferien mit all den 
Eindrücken von Urlaub, Sonne und freier 
Zeit geben wir uns am Licht des Lagerfeu-
ers Zeit, zur Ruhe zu kommen, Gedanken 
zu sortieren und Kraft mitzunehmen für 
das, was vor uns liegt. Begleitet werden 
wir dieses Mal nicht von der Orgel, son-
dern von einem Akkordeon.

ren wir nun also 7 TN plus 2 „Unrunde“ 
spontane TN! 
Als ich in die Kirche kam, staunte ich 
nicht schlecht: aufgrund der geringen 
Teilnehmerzahl hatte unser Pfarrer Max 
Heller spontan entschieden, einen lan-
gen (Abendmahl-)Tisch vor der Altarem-
pore festlich einzudecken mit Trauben 
und Fladenbrot, Saftgläsern und Gesang-
büchern an jedem Platz und der Oster-
kerze am Kopfende. Und so feierten 
wir im kleinen, persönlichen Kreis einen 
wunderbar bewegenden, unvergess-
lichen Konfirmation-Gottesdienst mit 
schönen Liedern, begleitet von Tonia 
an der Orgel, dem Abendmahl und der 
Einsegnung am Ende.
Danke Max für dieses besondere Erleb-
nis!

Petra Brilon

Herzliche Einladung am Donnerstag,  
27. August um 19 Uhr auf die Terrasse 
vor der Finkenbergkirche!

Aus der Gemeinde

Foto: Jürgen Treiber/fundus-medien.de
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Gemeindefest um die Martin-Luther-Kirche

Am Sonntag, 21. Juni fand unser Ge-
meindefest um die Martin-Luther-Kirche 
statt. Wie immer ging es um 10 Uhr mit 
einem Gottesdienst los. Da wir uns einen 
der heißesten Tage des Frühsommers für 
unser Fest ausgesucht hatten, fand der 
Gottesdienst nicht in der Sonne auf der 
Wiese statt, sondern drinnen. Aber auch 
dorthin verfolgte uns die Hitze, weswe-
gen Pfr. Max Heller die landeskirchliche 
„Amtstrachtverordnung“ großzügig aus-
legte und auf den Talar verzichtete. 

Im Anschluss an den Gottesdienst füllte 
sich das gesamte Gelände weiter mit Le-
ben und mit Menschen. Alle schattigen 
Plätze wurden gut genutzt, auch der Kel-
ler mit einer Indoor-Minigolf-Bahn in der 
Turnhalle und die Disco mit Billardtisch 
und Kicker waren beliebte Aufenthalts-
orte. Die Kleinen (und auch manche nicht 
mehr ganz so Kleinen) ließen sich von 
dem sonnigen Platz der Hüpfburg nicht 
abschrecken. Zumal es direkt neben-
an eine Möglichkeit gab, sich bei einer 
gründlichen Wasserschlacht zumindest 
ein bisschen wieder abzukühlen. Davon 
blieb auch Pfr. Max Heller nicht verschont, 

der zwar danach das tropfnasse T-Shirt 
wechseln musste, der aber vorher auch 
ein paar Mädchen und Jungs aus den 
Kinder- und Grundschulgottesdiensten 
mit den nassen Schwämmen getroffen 
hatte. 

Für Verpflegung war natürlich auch reich-
lich gesorgt: viele Menschen hatten im 
Vorfeld Kuchen und Salate gemacht und 
gespendet. Beides ging wunderbar weg 
und für beides sagen wir vielmals Dan-
keschön!

Die Erste Grosse Brander KG hatte sich 
im Vorfeld bereiterklärt, den Grill zu über-
nehmen und unser ehemaliger Küster 

Fotos: Max Heller

Aus der Gemeinde
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Manfred Hebbe hat sich um alles zum 
Thema Getränke gekümmert. Auch für 
diesen Einsatz vielen herzlichen Dank!
Dass im Vorfeld Menschen auf mich zu 
kamen und meinten, wir bräuchten mehr 
Angebote für Kinder, dann viele Ideen 
gesammelt und andere Menschen und 
das KiGo-Team aktiviert haben, führte 
dazu, dass die Kleinen an verschiedenen 
Stationen mit unterschiedlichen Spielen 
Stempel sammeln und sich so eine Waffel 
verdienen konnten. Das kam so gut an, 
vielen lieben Dank dafür!

Fürs Süße war der aktuelle Konfi-Jahr-
gang zuständig. Das gute Eis von Heid-
büchel und die Waffeln gingen wunder-
bar weg und auch vor dem Putzen danach 
ist die letzte Schicht nicht geflohen! Dan-
ke euch!

Für die Unterhaltung sorgten verschie-
dene Tanzgruppen aus dem Mobilé, der 
Karl-Kuck-Schule, von Raspo Brand und 
der Ersten Grossen und für Unterhaltung 
im Sinne von vielen Gesprächen und Be-
gegnungen sorgten Sie alle, die den Tag 
mit uns gefeiert haben. 

Vielen Dank auch allen, die beim Auf- und 
Abbau, bei Schichten an den verschie-

denen Ständen, mit Ideen und Spenden, 
mit Engagement und viel Schweiß dabei 
waren! Und ein ganz besonderer Dank an 
Tanja Meisel! Es war ihr erstes Gemeinde-
fest an der Martin-Luther-Kirche und sie 
hat sich an vielen Stellen gleichzeitig so 
gut eingebracht!

Schon mal zum Vormerken: im nächsten 
Jahr findet das Gemeindefest im Bezirk 
Brand wieder als ökumenisches Kirchen-
fest in und um St. Donatus statt – am 
Sonntag, 20. Juni 2027.

Aus der Gemeinde
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Von der Finkenbergkirche nach Roetgen zur
evangelischen Kirche auf dem alten Kirchweg
Der Verein Sternrouten e.V. hat seit 2021 
in und um Roetgen ein Wandernetz 
etabliert und durch die Definition von 
Themenwanderwegen auch Aspekte der 
Geschichte Roetgens wieder erfahrbar 
gemacht (siehe www.sternrouten.de). So 
wurden in den Jahren 2022-2024 mit der 
Ortsgruppe Roetgen des Eifelvereins und 
dem HeuGeVe ( Heimat- und Geschichts-
verein) die früheren Kirchwege der katho-
lischen und evangelischen Christen neu 
erarbeitet und erlebbar gemacht (Siehe 
Link unter dem Artikel).  

Dieses Projekt wurde im Jahrbuch des 
Eifelvereins veröffentlicht und mit dem 
Kulturpreis des Eifelvereins 2025 geehrt.  
Es freut uns sehr,  dass der evangelische 
Kirchweg in diesem Jahr auch Teil des 
Qualitätsprogrammes „Wanderwege in 
Roetgen und Stolberg“  der Städtere-
gion geworden ist,  was ihn weiter auf-
wertet.  Im vergangenen Jahr sind wir  
zusammen mit der evangelischen Kir-
che Monschauer Land (vertreten durch 
Georg Schuppener, Roetgen) den Weg 
am 31.10.2025 (Reformationstag) zu-

sammen mit 20 Roetgenern nach Stol-
berg gegangen und haben in der Fin-
kenbergkirche an einem Gottesdienst 
teilgenommen.  In diesem Jahr wird die 
Wanderung dadurch aufgewertet, dass 
beide Bürgermeister (Jorma Klauss für 
Roetgen, Patrick Haas für Stolberg) an 
der Wanderung am 27.09.2026 teilneh-
men werden. Wir wollen in diesem Jahr 
von der Finkenbergkirche nach Roetgen 
gehen. Start ist mit dem Gottesdienst um 
11.30 Uhr in der Finkenbergkirche, den 
Pfarrer Max Heller mit uns feiern wird. 
Wer möchte, kann sich auch nach dem 
Gottesdienst gegen 12.15 Uhr an der 
Finkenbergkirche anschließen. Wenn wir 
in Roetgen ankommen, wollen wir uns 
noch im Gemeindezentrum für eine Stär-
kung treffen. Wir freuen uns, wenn auch 
viele Stolberger an dieser Wanderung 
teilnehmen. Wir bitten um Anmeldung 
entweder über  stolberg@ekir.de oder 
bei  Ben@magrean.de. 

Nähere Infos zum Kirchweg: 
https://sternrouten.de/homepage/wan-
derrouten-uebersicht/wanderrouten-ue-
bersicht-roetgen/wanderung-alter-kirch-
weg-roetgen-stolberg/

Benjamin Magrean

Aus der Gemeinde

Foto Kirche: Benjamin Magrean
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Frauenkleidermarkt
Wir vermitteln für Euch Frauenkleidung!

Mit dabei: Taschen, Schuhe und Accessoires.

Freitag, 9. Oktober von 19:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, 10. Oktober von 10:00 bis 12:00 Uhr

Im Ök. Gemeindezentrum Frankental
Frankentalstr. 18, 52222 Stolberg.

Möchtet Ihr gerne Sachen verkaufen?
Hier findet Ihr alle Informationen:

www.stolberg-evangelisch.de/frauenkleiderboerse

Aus der Gemeinde
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Kindersachenbörse
Im Ök. Gemeindezentrum Frankental

Frankentalstr. 18, 52222 Stolberg.

Freitag, 4. September von 20:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, 5. September von 10:00 bis 12:00 Uhr

Wir vermitteln für Euch eure Kindersachen!
Von Kleidung, Spielzeug bis hin zu Kinderwagen.

Möchtet Ihr Kinderartikel verkaufen?
Hier findet Ihr alle Informationen:

www.stolberg-evangelisch.de/kindersachenboerse

Aus der Gemeinde
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Ökumene

Veranstaltungen

Sa., 01.8.2026 um 10:00 Uhr
Tagesfahrt (mit Reisebus) zum Kunstpa-
last nach Düsseldorf, Ausstellungsbe-
such: „Monet – Cézanne – Matisse“.Anm. 
bei Andrea Schiffer Stephan,  andrea.
schiffer-stephan@t-online.de

So., 09.08.2026 um 9:00 Uhr
Wanderung mit Günter Prenting: „Über 
die Rohrener Höhe und entlang der 
Rur“, ca. 10 km,  Treffpunkt am Bezirks-
amt Brand

So., 30.08.2026 um 9:00 Uhr
Radtour mit Arno Krott: „Vaals, Heuvel-
land, Lemiers, Horbach ...“, ca. 40 km, 
Treffpunkt am Bezirksamt, Paul-Küpper-
Platz

Di., 01.09.2026
Ankündigung – Termin vormerken!
„700 Jahre Stadtrechte in Erkelenz“ 
Tagesausflug mit historischer Stadtfüh-
rung, (Anfahrt mit der DB) Besuch der 
Pfarrkirche mit kurzem Orgelkonzert, 
Mittagspause, Bummel i. d. City (in der 
„Patergasse“ und im“Pangel“)

So., 06.09.2026 um 9:00 Uhr
Wanderung mit Peter Krebs: „Von 
Schmidthof nach Raeren – an der Inde 
zurück“, ca. 13 km,  Treffpunkt am Be-
zirksamt Brand, P.-K.-Plz.

So., 04.10.2026 um 9:00 Uhr
Radtour mit Arno Krott: „Stolberger 
Wald, Donnerberg, Breinig, ...“, ca. 35 
km, Treffpunkt am Bezirksamt, Paul-Küp-
per-Platz

Fr., 09.10.2026 um 19:30 Uhr
In Vorbereitung – Termin vormerken! 
AK Kultur: Jazzkonzert  –  Matthias-
Schwengler-Trio, Saal im Pfarrzentrum 
St. Donatus, Donatusplatz 3, Eintrittspreis 
5,- EUR p.P.

So., 11.10.2026 um 9:00 Uhr
Wanderung mit Werner Meuthen „Durchs 
Itterbachtal, über die Hügel zurück“, ca. 
11 km,  Treffpunkt am Bezirksamt Brand, 
P.-K.-Plz.

Do., 22.10.2026 um 19:30 Uhr
Bildvortrag von Dr. Wolfgang Siepen:  
„SRI LANKA – Reiseimpressionen zu Re-
ligion und Kultur“, Saal im Pfarrzentrum 
St. Donatus, Donatusplatz 3, Eintrittspreis 
5,- EUR p.P.

Arbeitskreis Kultur
Tagesfahrten
Andrea Schiffer-Stephan 
✆ (0241) 523818
Bildungsreisen
Katharina Maier
✆ (0241) 1590964

Ökumenisches Bildungswerk Brand
Am Finkenschlag 5, 52078 Aachen, ✆ (0241) 520571,  wmeuthen@web.de
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Ökumene

Fotos: Anne Bach, Katharina Maier und Uwe Loeper

Unterwegs bei den Hansestädten
Ökumenisches Bildungswerk Aachen-Brand auf Bildungsreise

Vom 25. bis 30. Mai 2026 hieß es für 
über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Ökumenischen Bildungswerks Aa-
chen-Brand: Koffer packen und auf in den 
Norden! Ziel der abwechslungsreichen 
Bildungsreise waren die alten Hansestäd-
te und die kulturreichen Landschaften 
Mecklenburgs und Schleswig-Holsteins.
Bestens vorbereitet wurde die Fahrt von 
Katharina Meier und Anne Bach, unter-
stützt von Werner Meuthen und Pfarrer 
i. R. Uwe Loeper. Für eine entspannte 
und sichere Reise sorgte das Reiseunter-
nehmen Schumacher mit seinem ebenso 
erfahrenen wie humorvollen Busfahrer 
Gerald Wissling. Schon nach kurzer Zeit 
war klar: Die Stimmung im Bus war eben-
so gut wie das Wetter.

Ausgangspunkt der täglichen Ausflüge 
war ein komfortables Hotel in Lübeck. 
Von dort aus erkundete die Reisegruppe 
die beeindruckenden Städte Schwerin, 
Wismar, Travemünde und Güstrow.
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Ein besonderer Höhepunkt war natürlich 
Lübeck – die Stadt der Nobelpreisträger 
Thomas Mann, Willy Brandt und Günter 
Grass. Bei strahlendem Sonnenschein 
entdeckten zwei Gruppen unter der 
Leitung kompetenter und freundlicher 
Stadtführerinnen die historische Altstadt 
mit ihren mächtigen Backsteinkirchen, 
Museen, verwinkelten Gängen und ein-
drucksvollen Kaufmannshäusern.

Ebenso nachhaltig beeindruckten Schwe-
rin mit seinem märchenhaften Schloss, 
die Hansestadt Wismar mit ihrer reichen 
Reformationsgeschichte sowie Güstrow, 
wo die Gruppe die Werke Ernst Barlachs 
in der Gertrudenkapelle auf sich wirken 
ließ. Ein Besuch in  Travemünde begeis-
terte durch seinen maritimes Flair und 
den Ostseestrand. Eine Schifffahrt auf der 
Wakenitz bei herrlichem Frühsommer-
wetter rundete das abwechslungsreiche 
Programm ab.

Die Reise bot weit mehr als schöne Se-
henswürdigkeiten. Geschichte, Kunst, 
Literatur und die Begegnung mit der 
Geschichte der ehemaligen DDR reg-
ten immer wieder zu interessanten Ge-
sprächen an. Die Teilnehmer begegneten 
den vielfältigen Eindrücken mit großer 
Aufmerksamkeit und Offenheit. So wur-
de aus einer Bildungsreise zugleich ein 
schönes Gemeinschaftserlebnis.

Die tägliche Reise begannen mit einer 
kurzen Andacht durch Pfarrer i. R. Uwe 
Loeper, der in einem Gebet sprach: „Wir 
danken dir, Gott, dass wir heute Mor-
gen in deiner Geborgenheit aufwachen 
dürfen und dass du uns auf dieser Reise 
begleitest. Du hast uns einen staunen-
den Blick gegeben für die Schönheit der 
Kunst – für Thomas Manns Worte, für 

Ökumene
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Ökumene

Ernst Barlachs Figuren, für die alte Back-
steingotik und die stille Weite der Kir-
chen. Stärke unseren Glauben und segne 
unsere Gemeinschaft, unsere Gespräche 
und unsere Wege.“

Am Ende der Reise waren sich alle einig: 
Diese sechs Tage waren eine Bereiche-
rung. Das anspruchsvolle Programm, 
die harmonische Gemeinschaft und die 
vielen Begegnungen machten die Fahrt 
zu einem rundum gelungenen Erlebnis.

Anne Bach, Katharina Meier und Uwe Loeper 
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Familienzentrum

Fotos Mitarbeitende FamZ

Neues aus dem Familienzentrum Kinderhaus 
Bergstraße
Die letzten Wochen waren für unsere 
Kinder voller spannender Erlebnisse, 
neue Erfahrungen und gemeinsame 
Aktivitäten.

Unsere Vorschulkinder haben erfolgreich 
am Bordsteintraining teilgenommen. Da-
bei lernten sie wichtige Regeln für den 
sicheren Umgang im Straßenverkehr und 
konnten ihr Wissen direkt praktisch an-
wenden.

Ein besonderes Erlebnis war der Besuch 
des Theaterstücks „Fuchs, du hast die 
Angst gestohlen“. Auf kindgerechte Wei-
se wurden Themen wie Mut, Gefühle und 
Vertrauen aufgegriffen und gemeinsam 
mit den Kindern erlebt.

Für die angemeldeten Kinder hat au-
ßerdem die Psychomotorik begonnen. 
Mit viel Freude werden hier Bewegung, 
Wahrnehmung und Selbstvertrauen ge-
fördert.

Ein weiteres Highlight war der Ausflug 
der Vorschulkinder in den Aachener Tier-
park. Bereits die gemeinsame Busfahrt 
sorgte für große Aufregung und Vorfreu-
de. Im Tierpark konnten die Kinder zahl-
reiche Tiere beobachten und viel Neues 
entdecken. Außerdem sollten die Kinder 
verschiedene Rätsel und Beobachtungs-
aufgaben rund um die Tiere lösen. Mit 
viel Neugier und Begeisterung meister-
ten die Kinder die einzelnen Stationen 
und erweiterten dabei spielerisch ihr 
Wissen über die Tierwelt.

Ebenso erfolgreich war unser diesjähriger 
Flohmarkt, der auf dem Außengelände 
des Kindergartens stattfand. Dank der 
tatkräftigen Unterstützung vieler Eltern 
wurde die Veranstaltung zu einem ge-
lungenen Gemeinschaftserlebnis.
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Familienzentrum

Die Tagespflege Haus Lucia besuchen wir 
auch weiterhin regelmäßig. Die Begeg-
nungen zwischen Jung und Alt sind für 
alle Beteiligten eine Bereicherung. Ge-
meinsam werden beispielsweise Schmet-
terlinge gebastelt, Lieder gesungen und 
viele schöne Momente miteinander ge-
teilt.

Die religionspädagogische Arbeit war 
auch im vergangenen Kindergartenjahr 
ein fester Bestandteil unseres Alltags. 
Durch die regelmäßigen Besuche von 
Pfarrer Wegmann wurden durch Texte 
und Lieder das Wissen der Kinder über 
christliche Feste, Bräuche und Traditio-
nen erweitert. Sie wurden dadurch zu-
nehmend sicherer und beteiligten sich 
mit viel Interesse und Freude an den 
verschiedenen Angeboten und erlebten 
Gemeinschaft und Glauben auf kindge-
rechte Weise. 

Am 03. Juli hatten wir herzlich zu unse-
rem Kinoabend für Familien eingeladen. 
Neben frischem Popcorn wurden auch 
gesunde Snacks angeboten. Es war ein 

gemütlicher Abend mit vielen kleinen 
und großen Gästen.

Am 10. Juli feiern wir unser Jahresab-
schlussfest der Vorschulkinder. Der Tag 
beginnt mit einem Jahresabschlussgot-
tesdienst und endet mit einer gemeinsa-
men Feier auf unserem Außengelände. 
Wir verabschieden unsere Vorschulkinder 
mit den besten Wünschen für ihren neuen 
Lebensabschnitt.

Ausblick:
Kaum verabschieden wir unsere Vor-
schulkinder, steht auch schon das neue 
Kindergartenjahr vor der Tür. Wir freuen 
uns darauf, viele neue Kinder und Fami-
lien in unserer Gemeinschaft willkommen 
zu heißen.

Für die neuen Kinder beginnt eine span-
nende Zeit der Eingewöhnung. Mit viel 
Geduld, Fürsorge und Vertrauen möch-
ten wir ihnen den Start in den Kinder-
garten erleichtern und ihnen helfen, sich 
schnell bei uns wohlzufühlen.

Wir wünschen allen Familien eine schöne 
Sommerzeit und freuen uns auf viele ge-
meinsame Erlebnisse im neuen Kinder-
gartenjahr.

Claudia Kohler
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Kinderseite

Grafik: Gemeindebrief.de
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Aus der Gemeinde

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag – uns auch!
10-jähriges Bestehen Evangelischer Besuchsdienstkreis Brand

Momentan sind es fünf Frauen, die sich 
diesen Dienst teilen und sich einmal im 
Monat zu Austausch und Planung treffen. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich selbst auch 
solche positiven Erlebnisse zu schenken!
Kommen Sie einfach vorbei, wenn wir uns 
wie immer am 1. Sonntag im Monat beim 
Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst in 
der Martin-Luther-Kirche treffen. 

Sie können auch Kontakt aufnehmen im 
Evangelischen Gemeindezentrum Mar-
tin-Luther-Kirche, Hermann-Löns-Stra-
ße 29-31, AC-Brand, ✆ (0241) 526279, 

 gemeindezentrum.brand@ekir.de  
oder Sie hinterlassen Ihre Telefonnum-
mer bei Pfarrer Max Heller oder Küsterin 
Tanja Meisel. 

Wir freuen uns auf Sie und betrachten 
neue Menschen in unserem Kreis als Ge-
schenk zum 10. Geburtstag!

Ulrike Oppermann für den Besuchsdienst-
kreis Brand

Bei unseren Geburtstagsbesuchen im 
Gemeindeteil Brand erleben wir das oft: 
Wie schnell Zeit vergeht! Wenn wir zu-
sammensitzen und die Besuchstermine 
der Geburtstagskinder des kommenden 
Monats verteilen, taucht oft der Gedanke 
auf “... da war ich doch gerade erst zum 
Gratulieren...”.
Und auch am eigenen Geburtstag wird 
deutlich, wie schnell Zeit zu vergehen 
scheint. 
Dasselbe gilt auch für unsere Gruppe: 
“Wir werden schon 10!!” Tatsächlich war 
es 2016, als Pfarrer Uwe Loeper die Idee 
hatte, einen Besuchsdienst für die Martin-
Luther-Kirche zu initiieren. 

Seitdem haben viele Ehrenamtliche mit-
geholfen, freundliche Glück- und Segens-
wünsche zu Menschen unserer Gemeinde 
zu bringen.

Die Reaktionen auf die Besuche der 
Gratulantinnen sind sehr unterschied-
lich. Von der “Einladung zum Kaffee 
hereinzukommen” bis zu “Danke, ich 
möchte keinen Besuch, habe keine gu-
ten Erfahrungen mit Kirche gemacht” 
ist alles möglich. Die Mitarbeiterinnen 
des Besuchsdienstkreises haben sehr gut 
gelernt, mit verschiedenen Reaktionen 
umzugehen; sie nehmen es nicht als per-
sönliche Ablehnung. Und das ist gut so, 
denn bei vielen Besuchen gibt es sehr 
nette Gespräche, die zehn Minuten an 
der Haustür oder auch eine Stunde auf 
der Bank im Vorgarten dauern können, 
und dann bleibt bei beiden Seiten ein 
gutes Gefühl zurück.

Foto: Ulrike Oppermann
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Aus der Gemeinde

Ausblick SpielZentrum

Am 31.05.2026 hatten wir wieder unse-
ren großen Spieltag im Ökumenischen 
Gemeindezentrum. Wir sind glücklich, 
dass auch diesmal wieder viele Spiel-
freunde zusammengekommen sind und 
eine schöne Zeit hatten.

Daher freuen wir uns Euch jetzt schon 
den nächsten Termin bekanntmachen zu 
dürfen. Am Sonntag, den 8. November 
2026 haben wir unseren großen Spieltag 
und hoffen Euch alle dort wiederzuse-
hen! Im Ökumenischen Gemeindezent-
rum von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr ist das 
SpielZentrum für Euch da und gibt Raum 
alte und neue Spiele auszuprobieren! 

Alle Spenden, die wir während unserer 
Spieltage sammeln, werden dann erneut 
für einen guten Zweck gespendet und 

daher sind wir auch weiterhin dem Motto 
treu: Spielen für den guten Zweck! Wir 
beleben Stolberg mit Spaß und Spiel! 

Alle weiteren Informationen und Termine 
findet Ihr auf unserem WhatsApp-Kanal!

Das SpielZentrum Team

Foto: hartono subagio auf Pixabay
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Ökumenisches 
Gemeindezentrum 
Frankental
Frankentalstraße 18
52222 Stolberg
✆ (02402) 1021938
Hausmeister René Steil
 0175 4163415

Keine Veranstaltungen in den Schulferien.

Ev. Kantorei Chorproben
Ulrike Tulka  0157 54135574

	 Mi. 19:30-21:00 h

Offener Kaffee-Treff
René Steil ✆ (02402) 1021938

	 Mo.-Fr. 09:00-12:00 h

Café Willkommen
Treffpunkt und Beratung 
für Migrantinnen und Migranten

	 Mo. 15:00-18:00 h

Handmade
Stricken, Häkeln, Sticken oder andere 
Kreativ-Arbeiten in gemütlicher Atmo-
sphäre.

	 Di. 18:00-21:00 h

Teilnahme kostenlos, keine Anmeldung nötig.

  Termine für Frauen

Meditativer Tanz
Anne Fischer ✆ (02401) 8049842

	 Di. 15.09. 19:00-20:30 h
	 Di. 29.09. 19:00-20:30 h

	 Di. 13.10. 19:00-20:30 h
	 Di. 27.10. 19:00-20:30 h

Ev. Frauen im Rheinland 
(Frauenhilfe)
Christa Oberschulte-Beckmann 
✆ (02402) 20686
 0176-70968887

Jeden 2. Mittwoch im Monat jeweils von 15:00 
bis 17:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und wech-
selnden Themen.

Grafik: Shutterstock.com | VoodooDot

Regelmäßige Angebote
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Regelmäßige Angebote

Kath. Pfarrjugendheim 
St. Markus
Markusplatz 2a
hinter der Kirche 
52224 Mausbach

Termine für Erwachsene 

Gemeindetreff
Petra Ullrich-Frings
✆ (02402) 102997-0

	 Di. 11.08. 15:00 h Bohler Heide
	 Di. 25.08. 15:00 h Bohler Heide
	
	 Di. 08.09. 14:30 h
	 Di. 22.09. 14:30 h

	 Di. 06.10. 14:30 h
	 Di. 20.10. 14:30 h

	 Di. 03.11. 14:30 h

Hütte Nebenan
Jugendtreff
für Jugendliche ab 11 Jahren. 

Frankentalstraße 24
52222 Stolberg

Abonniert unseren 
WhatsApp Kanal!

Ansprechpartnerin: 
Anja Wegmann

Keine Veranstaltungen in den Schulferien.

Ev. Familienzentrum 
Bergstraße

Bergstraße 37-39 
52222 Stolberg

Claudia Rosenkranz ✆ (02402) 1021950

Keine Veranstaltungen in den Schulferien.

Eltern Café

	 Fr. 08:00-10:00 h 

Sing- und Spielkreis

	 Di. 08:45-10:15 h
Um Anmeldung wird gebeten.
Aktuell sind alle Plätze belegt!

Spielgruppe

	 Do. 09:15-10:45 h
Um Anmeldung wird gebeten.
Aktuell sind alle Plätze belegt!

Eltern- und Familienberatung der 
Ev. Beratungsstelle der Diakonie 
Aachen

Ceren Yasar ✆ (0241) 32047
Claudia Rosenkranz ✆ (02402) 1021950
Um Anmeldung wird gebeten.



38

Regelmäßige Angebote

Qigong: 
Entspannung, Energie und mehr

Robert Kreutz  (01573) 3993272
Marion Lynen  (01573) 1308249

 RobertChi-Kung@web.de

	 Sa. 18:20 h (max. 90 Min.)

Teilnahme kostenlos. Einstieg jederzeit möglich. 
Anmeldung erwünscht.

  Termine für Frauen

Ev. Frauen / Frauenhilfe
Roswitha Rienäcker ✆ (02408) 5440

	 Do. 10.09. 15:00 h
	 Do. 24.09. 15:00 h

	 Do. 08.10. 15:00 h

	 Do. 05.11. 15:00 h
	 Do. 19.11. 15:00 h	

Frauenfrühstück
Roswitha Rienäcker ✆ (02408) 5440

	 Mo. 14.09. 09:30 h

	 Mo. 12.10. 09:30 h

	 Mo. 09.11. 09.30 h

Ev. Gemeindezentrum 
Martin-Luther-Kirche
Küsterin: Tanja Meisel

Hermann-Löns-Str. 29-31
52078 Aachen
✆ (0241) 526279

 (0241) 1809627
 gemeindezentrum.brand@ekir.de 

Keine Veranstaltungen in den Schulferien.

Krabbelgruppe
Katharina Souvignier
✆ (0241) 564190

	 Di. 10:00-11:30 h
Um Anmeldung wird gebeten.

 Sporttermine

Pilates
Heike Henseler ✆ (0241) 562178
Um Anmeldung wird gebeten.

	 Mo. + Mi. 18:00-20:00 h 

Meditativer Tanz
Angelika Vorländer ✆ (0241) 95785968

 a_vorlaender@t-online.de

	 Do. 17.09. 10:00-11:45 h

	 Do. 15.10. 10:00-11:45 h

	 Do. 05.11. 10:00-11:45 h
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Termine für Senioren

Ökumenischer Seniorentreff
Petra Brilon    ✆ (0241) 9204647 

	 Di. 08.09. 15:00-17:00 h
	 Singen mit Ulla
	 Vom Lagerfeuer zum Oldie/Chanson

	 Di. 06.10. 15:00-17:00 h
	 Wir feiern den Herbst
	 mit Gedanken, Texten und Tänzen im Sitzen

	 Di. 03.11. 15:00-17:00 h
	 „Im Notfall für den Menschen“
	 Charlotte Harz stellt die Arbeit der 
	 Notfallseelsorge vor

 Termine für Erwachsene

Chorproben
Martina Priegnitz-Werner
✆ (02402) 72335

	 Di. 19:30-21:00 h

Kleiderladen
Nelli Erlich, Irina Schröder, 
Kristina Git ✆ (0241) 526279

	 Mi. 10:00-12:00 h

Motorradfahrertreffen
Manfred Beck ✆ (01577) 2954577

	 Jeden 1. und 3. Di. im Monat

Huntington Selbsthilfegruppe
Aachen

Gudrun Pütz ✆ (02404) 6781938
 g.puetz@dhh-ev.de

	 Fr. 14.08. 19:00 h
	 Offenes Treffen

	 Fr. 09.10. 19:00 h
	 „Depressionen und andere psychiatrische 
	 Fragestellungen“ 
	 Referent: Jun.-Prof. Dr. med. Arnim Gaebler, 
	 UK Aachen

Regelmäßige Angebote
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Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag im August

Widerspruch gegen die Veröffentlichung im Gemeindebrief richten Sie bitte rechtzeitig 
(spätestens zum Redaktionsschluss) an das Gemeindeamt.

– aus Datenschutzgründen in der Web-Version entfernt –
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Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag im September

Widerspruch gegen die Veröffentlichung im Gemeindebrief richten Sie bitte rechtzeitig 
(spätestens zum Redaktionsschluss) an das Gemeindeamt.

– aus Datenschutzgründen in der Web-Version entfernt –
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Widerspruch gegen die Veröffentlichung im Gemeindebrief richten Sie bitte rechtzeitig 
(spätestens zum Redaktionsschluss) an das Gemeindeamt.

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag im Oktober

– aus Datenschutzgründen in der Web-Version entfernt –
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Amtshandlungen

Foto: Shutterstock.com | Marian Weyo

– aus Datenschutzgründen in der Web-Version entfernt –
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Ehrenamtskoordinator
Eusebiu Tampu
Frankentalstraße 24
52222 Stolberg
✆ 0160 4443978

 eusebiu.tampu@ekir.de

Beratungszentrum des 
Diakonischen Werks im
Kirchenkreis Aachen 

Erziehungs- u. Familienberatung 
Vaalser Straße 349, 52074 Aachen
✆ (0241) 32047, E-Mail: 

 ev.beratungsstelle@diakonie-aachen.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
✆ (0241) 989010

Schwangerschaftskonfliktberatung
✆ (02404) 9495-23

Suchthilfe Stadt Aachen
✆ (0241) 41356-128

Beratung bei Häuslicher Gewalt
✆ (0800) 0116016

Beratung für Angehörige
von Demenzkranken
Pfarrer Theodor Maas
✆ (02405) 623581

Café Willkommen 
Treffpunkt und Beratung für  
Migrantinnen und Migranten 
Kontakt über das Ev. Gemeindeamt
✆ (02402) 102997-0

 stolberg@ekir.de

Kontakt, Rat und Hilfe

Ev. Gemeindezentrum  
Martin-Luther-Kirche
 Hermann-Löns-Straße 29-31
52078 Aachen
✆ (0241) 526279

 (0241) 1809627
 gemeindezentrum.brand@ekir.de 

Familienzentrum 
ev. Kindertagesstätte
Bergstraße 37-39, 52222 Stolberg 
✆ (02402) 102195-0

 (02402) 1020567
 familienzentrum.stolberg@ekir.de

Diakoniesprechstunde Stolberg
Diakoniekirchmeisterin 
Gabriele Modigell 
nach telefonischer Vereinbarung 
im Ev. Gemeindeamt Stolberg
✆ (02402) 102997-0

 stolberg@ekir.de

Diakoniesprechstunde  
Aachen-Brand
Ulrike Oppermann
nach telefonischer Vereinbarung
unter ✆ (0241) 526279 im Ev. Gemein-
dezentrum Martin-Luther-Kirche

Telefonseelsorge 
✆ 0800 111 0 111 (kostenfrei + anonym)
Mail- und Chatseelsorge: 
www.telefonseelsorge-aachen.de
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Gottesdienste

Gottesdienste im August
Martin-Luther-Kirche
10:00 h Meyer-Hoffmann
Gottesdienst mit Abendmahl,
Sommerpredigtreihe

–

10:00 h Wegmann
Sommerpredigtreihe

10:00 h Heller
Sommerpredigtreihe

10:00 h Loeper
Sommerpredigtreihe

–

15:00 h Heller
Kindergottesdienst mit Taufe

10:00 h Schopen
Sommerpredigtreihe

Finkenbergkirche
11:30 h Meyer-Hoffmann
Sommerpredigtreihe

15:00 h Heller
Taufgottesdienst

11:30 h Wegmann
Gottesdienst mit Abendmahl,
Sommerpredigtreihe

11:30 h Heller
Sommerpredigtreihe

11:30 h Loeper
Sommerpredigtreihe

19:00 h Wegmann
Lichtminuten am Lagerfeuer

–

11:30 h Schopen
Sommerpredigtreihe

Datum
So. 02.08.

Sa. 08.08.

So. 09.08.

So. 16.08.

So. 23.08.

Do. 27.08.

Sa. 29.08.

So. 30.08.

Foto: Sylvia Kasper

Finkenbergkirche: 
Vor jedem Gottesdienst ab 11:00 Uhr Kirchencafé
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Gottesdienste im September
Martin-Luther-Kirche
10:00 h Heller
Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Kirchencafé

–

10:00 h Grode

19:00 h Heller + Team
Taizégebet

10:00 h Neudorf

15:00 h Neudorf
Kindergottesdienst

10:00 h Neudorf

Finkenbergkirche
11:30 h Wegmann

15:00 h Grode
Taufgottesdienst

11:30 h Grode
Gottesdienst mit Abendmahl

–

11:30 h Neudorf

– 

11:30 h Heller
Wanderung Roetgen

Datum
So. 06.09.

Sa. 12.09.

So. 13.09.

Do. 17.09.

So. 20.09.

Sa. 26.09.

So. 27.09.

Gottesdienste

Foto: Sylvia Kasper

Gottesdienste im Oktober
Martin-Luther-Kirche
10:00 h Heller
Gottesdienst mit Taufe,
Erntedank

–

10:00 h Heller

10:00 h Neudorf

10:00 h Wegmann

18:00 h Loeper + Hinze
Reformationstag

10:00 h Heller + Team
Literaturgottesdienst

Finkenbergkirche
10:30 h Wegmann + Team
KiKi Kunterbunt, Erntedank-
Familiengottesdienst

15:00 h Grode
Taufgottesdienst

11:30 h Heller
Gottesdienst mit Abendmahl

11:30 h Neudorf

11:30 h Wegmann

18:00 h Wegmann, Neudorf, 
Heller + Team
Reformationstag, ChurchNight 
„Wie bunt ist DAS denn?! Gott 
malt Zukunft“

11:30 h N.N.

Datum
So. 04.10.

Sa. 10.10.

So. 11.10.

So. 18.10.

So. 25.10.

Sa. 31.10.

So. 01.11.
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Gottesdienste

Foto: Brian A Jackson | Shutterstock

Pflegezentrum „Die helfende Hand“ 
Gressenich

Mi. 05.08. 15:30 h Wegmann

Mi. 02.09. 15:30 h Wegmann

Mi. 07.10. 15:30 h Wegmann

Seniorenwohnpark „3 Eichen“ Brand

Fr. 18.09. 15:00 h Heller

Fr. 16.10. 15:00 h Heller

Seniorenzentrum „Auf der Liester 30“

Fr. 07.08. 15:30 h Wegmann

Fr. 04.09. 15:30 h Wegmann

Fr. 02.10. 15:30 h Wegmann

Ök. Gemeindezentrum Frankental

So. 13.09. 10:30 h Wegmann
KiKi Kunterbunt                     

Seniorenzentrum Mitte „Itertalklinik“

Do. 06.08. 15:00 h Wegmann

Do. 01.10. 15:00 h Wegmann

Weitere Gottesdienste August bis Oktober

Seniorenzentrum Marienheim Brand

Fr. 02.10. 16:00 h Heller / Erntedank



Kontaktdaten
Evangelisches Gemeindeamt
Finkenberggasse 11, 52222 Stolberg
✆ (02402) 10 29 97-0

 (02402) 10 29 97-19 
 stolberg@ekir.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9:00 – 12:00 Uhr 
Mi. 14:00 – 16:00 Uhr

Pfarrer Jens Wegmann
Frankentalstraße 22
52222 Stolberg
✆ (02402) 124578

 jens.wegmann@ekir.de

Pfarrer Axel Neudorf
Hastenrather Straße 32
52222 Stolberg
✆ (02402) 7097304

 axel.neudorf@ekir.de

Pfarrer Max Heller
Hermann-Löns-Straße 31
52078 Aachen
✆ (0151) 22097578

 max.heller@ekir.de

Gottesdienststätten: 
Finkenbergkirche*
Finkenberggasse 11
52222 Stolberg

Vogelsangkirche	
Vogelsangstraße 16
52222 Stolberg

Martin-Luther-Kirche*
Hermann-Löns-Straße 31	
52078 Aachen-Brand

Ök. Gemeindezentrum Frankental*	
Frankentalstraße 18
52222 Stolberg

Kath. Pfarrjugendheim St. Markus
Markusplatz 2a
52224 Stolberg

Bethlehem Krankenhaus*
Steinfeldstraße 5
52222 Stolberg

Seniorenwohnen Liester*
Amselweg 23
52223 Stolberg

Neues Seniorenzentrum Liester*
Auf der Liester 30
52223 Stolberg

Heim des Guten Samaritan* 
Samaritanerstraße 14
52222 Stolberg

* Rollstuhlgerecht

www.stolberg-evangelisch.de


